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Falſches Chriſtenthum
Gelt es ſich das ſittenſtrenge Centrum hat angelegen ſein

ſaſſen den von der Regierung zu einen geſetzgeberiſchen Vor
gehen aufgegriffenen Fall des Berliner Töpfers und Zuhälters
Heinze zu einem erfreulicherweiſe mißglückten Feldzug gegen die
Freiheit der Kunſt und der Likteratur gegen die Freiheit des
Geiſtes zu benntzen hat man im lieben dentſchen Vakerlande
gar manche wunderliche und an die dunkelſten Zeiten des
Mittelalters erinnernde Wahrnehmungen machen müſſen Das
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ſeine Bedeulung verloren und faſt fortgeſetzt kann man auf
allen Gebieten die zur Ethik und Aeſthetik in irgend einer Be
ziehung ſtehen beobachten daß der Same des Unkrauts
den das Centrum in den lex Heinze Debatten
blamablen Gedenkens ansgeſtrent hat ein bedanerlich lebens
fähiger Befruchter der Prüderie und des kunſt wie litteratur
feindlichen Zelotismus geworden iſt Nicht in klerikalen reſp
katholiſchen Kreiſen nur die ja wegen ihrer Dogmen und
Kirchenlehren an ſich leicht empfänglich für derartige Ansgeburten
der Sinne und der Gefühle ſind ſondern auch in proteſtantiſchen
Schichten in denen ja leider trotz der Freiheit der Lehre an
Eiferern die ſich den Zeitverhältniſſen und dem Volksempfinden
nicht anzupaſſen vermögen und glauben das öffentliche Leben
nach dem Buchſtaben nicht nach dem Geiſte der Schrift lenken
und leiten zu können anch kein Mangel iſt Die Brunnen
Affäre in Elberfeld hat dies jüngſter Tage erſt wieder gezeigt
und man darf wohl ruhig behaupten daß ſie eine der bedauer
lichſten Früchte iſt die der orthodoxe Geiſt das rückſichtsloſe
aller vernünftigen Erwägungen bare Eifererlhum unſerer Tage
gezeitigt hat

Wir können es uns verſagen auf den Fall ſelbſt noch ein
mal zurückzukommen denn er iſt es handelt ſich um die
Verſtimmelinig nackter Knabenfiguren den Leſern der
SaaleZtg aus den darüber vor einigen Tagen gebrachten

Mittheilungen bekannt Wer wie wir Gelegenheit gehabthat das Muckerthum im Wupperthale in ſeiner ansgeprägten
Geſtalt zu beobachten wer in der Lage war die mancherlei
Ausflüſſe deſſelben an Ort und Stelle zu verfolgen der wird
gar nicht in Verwunderung gerathen ſein d in einer Stadt
wie Elberfeld in der ſonſt ein hoher kunſtfreundlicher und
freudiger Zug weht ſo etwas geſchehen konnte denn die Art
von Chriſtenthum die dort getrieben wird ließ nichts anderes
erwarten Jhr iſt der Menſch längſt nicht mehr das Eben
bild Gottes das ſich wie es ſein Schöpfer einſt als er die
ieben Tagewerke vollendet hatte an dem Schönen erfreuen

rf das in dem Geſchöpf eben nur das Geſchöpf das Werk
der Natur und im weiteren Sinne das Werk der Kunſt er
blicken ſoll ſondern dieſem Chriſtenthum ſoll der Menſch dienen
gewiſſermaßen zu einer Art äußerlicher et ſag der
Lehren der Kirche es will eine Art Ueberchriſten ſchaffen die
nicht das Chriſtenthum nur im Herzen tragen ſondern es in
jeden Wort jedem Blick jeder Bewegung wohlmöglich be
kunden und die gerade deshalb Gefahr laufen zu Phariſäern
zu werden wie ſich denn auch in der Verſtümmelnng des
Brunnen Denkmals nichts anderes denn Phariſäerthum
kundthat Jenes Muckerthum der Ausdruck Chriſten
thum iſt uns zu hehr dafür erzengt erſt was es vermeiden
will es veranlaßt ſeine Anhänger in den Kunſtwerken elwas
anderes Niedrigeres zu ſehen denn eine ideale Verkörperung des
Menſchen und der Natur und verſündigt fich ſo zwiefach an denendie es heben will Wenn dieſes beiſteithum an vie Kunſt

kommt, fo ſagt felbſt die Chriſtl Welt in ihrer letzten
Nummer wird es fürchterlich Was für Qualen mögen
kunſtfrohe Theologen und Chriſten im Wupperthale gegenüber
dieſer nuheinlichen Wolke von Unverſtand und mißleitetem
Schicklichkeitsgefühl ansſtehen Der Schade iſt ja unter allen
Umſtänden da die Naivetät iſt weg Das paſtorale Organ
nimmt alſo denſelben Standpunkt ein auf dem wir ſtehen es
hätte aber ruhig den letzten der Schlüſſe ziehen und dieſes
Wupperthaler Chriſtenthum als das bezeichnen ſollen was es
iſt als ein falſches Chriſtenkhum welches für umſer Volksleben
nicht zu verkennende Gefahren in fich birgk
Jawohl Gefahren Es erzleht zur Henchelet und gerade

dieſe iſt ein Uebel dem wahrhaftig keine weitere Verbreikung in
den dentſchen Landen zu wünſchen wäre weil es ſchon viel zu
ſehr in einzelne Kreiſe eingedrungen iſt Die Kirche aber foll
zur Wahrhaftligkeit erziehen und das iſt eine Aufgabe wie ſie
ſich kanm ſchöner denken läßt Wahrhaftigkeit iſt es die
uns noth thnt Wahrhaftigkeit mit uns ſelbſt und mit anderen
unten und oben denn aus der Unwahrhaftigkeit refuitiren nicht
zulett auch die ſcharfen wirthſchaftlichen und politiſchen Kämpfe
unter deren Zeichen wir gegenwärtig ſtehen und unter der
Unwahrhaftigkeit leidet unſer ganzes Volksleben Nicht ohne
Schuld der leitenden der geſetzgebenden und geſetz
anslegenden Faktoren auch denn noch iſt das freie
und offene Wort bei uns viel zu ſehr verpönt noch
it die Gefahr viel zu groß daß ein ſolches Wort zu

trafen an Freiheit und Vermögen führt als daß man un
geſcheut ansſprechen dürfte was einen bewegt Das aber
nöthigt häufig ebenfalls zur Heuchelet ſelbſt in Kreiſen die
ſonſt ein männhaſtes Worl nicht ſcheuen und wenn man dieſen
Gedankengang weiterſpinnt wenn man ſich vergegenwärtigtaß hentzutage das Proteklionsweſen noch mehr in Winde ſteht

als gut iſt daß die geſellſchaftlichen Verhältniſſe die Beziehungen
der einzelnen Kreiſe unter und zu einander ſehr oft durch gänz

beſtimmte politiſche kirchliche oder kimſtleriſche Anſchauungen
und Richtungen geregelt werden dann wird man ſchließlich
dahin kommen in dem Eiberfelder Vorfall einen Ausfluß des

Geiſtes zu erblicken der unſere Zeit beherrſcht oder dieſelbe
an beherrſchen droht wenn ihm micht kräſtig gewehrt wird

Halle a d Saale F eitag

Apoſtelwort demzufolge dem einen alles rein iſt hat gar arg a gegen früher erfahren Bis jetzt iſt bekannt daß am

Bälle im Königl Schloſſe ausfallen im vorigen Jahre war dies

iejenigen die es zunächſt angegt mögen d
s könnte ſenſt auch einmadeyfen vieſe Wehr u errichlen
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zu ſpät werden und Schaden für unſer Volk erſtehen der es
von der Höhe herabführt welcher es vorläufig noch wenn auch

berelts beengt zuſtrebt Sch
Deutſches Reich

HGof und Perſonalnachricäten
Die Berliner Hoffeſtlich keiten im bevorſtehenden

Winter ſollen wie ſchon angedeutet eine bedeutende Ein

onntag 19 Jannar 1902 in üblicher Weiſe das Krönungs
und Ordensfeſt begangen wird dem am Freitag 17 Janüar
Jnveſtitur und Kapitel des Ordens vom Schwarzen
Adler voraufgeht Es folgt dann am 27 Jannar die Feier des
Geburtstages des Kaiſers vor oder nach dem noch die

roße Deflülircour ſtattfinden dürfte Getanzt wird bel
ofe nicht werden Es iſt dies ſchon der dritte Winter in dem

der Fall wegen des Ablebens der erugin von England und vor
zwel Jahren wegen des Todes der Mutter der Kaiſerin der
Herzogin Adelheld von Schleswig Holſtein

Beim Kaiſerpaar findet am r Sonnabend zur
Feier des Geburtstages des Königs Eduard von Eng
band im Neuen Palais bei Potsdam eine größere Tafel ſtatt
wozu der Reichskanzler Graf Bülow der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Frhr v Richthofen der großbritanniſche
Botſchafter Sir Frank Cavendiſh Lascelles der großbritanniſche
Militärbevollmächligte Oberſt Waters die Herren der engliſchen
Botſchaft u a m Einladungen erhalten haben

Der Großherzog von Heſſen traf geſtern von Neapel
in München ein und reiſte heute nach Darmſtadt weiter

Der Korvekten Kapitän Reinhard Koch hat am 1 Nov die
Geſchäfte des Marine Attacheés bei den deutſchen Botſchaften
in Rom und Wien von dem Fregatten Kapitän Wentzel über
nommen

Wir Barbaren
Unter dieſer Spitzmarke beſchäftigt ſich jetzt auch das in Leipzig

erſcheinende Organ des Verbandes Deutſcher Krieger Veteranen
Der Veteran mit den Verdächtigungen die Jos

Chamberlalin der traurigſte aller Kolonfalminiſter die England
je gehabt hat in ſeiner Rede kürzlich wie gegen alle Welt ſo
auch gegen Deutſchland ſchlenderte

Es iſt echt das erſte mal, ſchreibt das Organ daß
Eugland um ſeine Verbrechen zu bemänteln anderen Völkern
Sünden angelogen hat aber die Frechhelt des ſcheinheiligen
Kolonlalminiſters überſteigt alles bisher dageweſene Mit der
bekannten engliſchen Ueberhebung wirft er den neutralen
Staaten deren Völker dem Blutbade in Südafrika mit
geballten Fäuſten und zähneknirſchend zuſehen Ver
lenmdungen und Beleidigungen ins Geſicht und macht die
beuchleriſch fromme Miene eines verächtlichen Phariſäers dazu
Der engliſche Miniſter im Amte wagt es die Kriegsführung
unſeres großen Kaiſers Wilhelm des ritterlichſten Helden aller
Jahrhunderte eine barbariſche zu nennen uns grauſam zu heißen
und der Verachtung ſeiner irregeführten betrogenen Landsleute
preizugeben Wir haben keinen Grund uns für die Mit
beleldigten ins Zeug zu werfen aber wir die Soldaten
des großen Wilhelm proteſtiren energiſch gegen
die Ausführungen jenes lügneriſchen Mannes
der es wagt uns die Vertheidiger des deutſchen Vaterlandes
mit dem Geſindel das den engliſchen Fahnen folgt in einem
Athem zu nennen Wir waren das Volk in Waffen die ihr
Heiligſtes auf Erden vor dem als grauſam gefürchteten und
in heißen Schlachten erprobten Feinde ſchützten die Söldner
ſchaaren aber die einem Buller einem Roberts und jetzt dem
Menſchenſchlächter Kitchener fſolgen ſind Landsknechte obne
Ehre und Gewiſſen ohne Exiſtenz und Erziehnug der Abſchaum
des engliſchen Pöbels den die Noth der Hunger ind die
Abentenerſucht unter die Waffen trieb Wir die Söhne
unſeres Landes ſchühzten unfre Mutter Germania jene Helden
im Khakt aber zogen aus um zu fengen und zu brennen zu
morden und die Blutgier zu befriedigen die John Bull eigen
thümlich iſt Wann und wo hat der Krieg 1870/71 in Frank
reich je ähnkiche Greuel geſehen wie ſie heute im Kaplande
und den Bureurepubliken an der Tagesordnung ſind Jm
Geſolge jenes Krieges ſchreitet die eherne Gewalt die
alles was ſich ihr entgegenſtellt unter die Füße tritt
Auch im Kriege 1870/71 wurden Franzoſen kriegsrechtlich er
ſchoſſen Es waren Franctirems die unſere Truppen binterrücks
überfielen und ſich im Unſchuldsgewande eines Bürgers oder
Bauers zu verſtecken ſuchten es waren ſchändliche Meunchel
mörder die heimtückiſch unſere Lente in falſch verſtandenem
Patriotismus oder aus räuberiſchen Gründen überfielen
Das iſt Kriegsrecht und wird überall anerkaunt Es wurden
auch Dörfer und Slädte den Flammen preisgegeben die
ſolchen Banditen Unterſchinpf gewährten Die Franzoſen
haben anch eingeſchloſſen von deutſchen Truppen Hunger ge
ſitten Nur durch ſolche Mittel konnten wir die Uebergabe
der Feſtungen erzwingen das iſt Kriegsbrauch ſo lange die
Welt ſteht Wo aber ſind die Konzenkrationslager geweſen
wohin wir wehrloſe Frauen und Kinder ſchleppten um ſie der
mordenden Witternng dem Elend den Kranulheiten dem
langſamen Verhungern preiszugeben wie heute die Briten es
thun Wann iſt es vorgekommen daß wir Kranukenpfleger
und Aerzte gefangen nahmen und ſie daran verbinderteu ihre
Pflicht der chriſilichen Nächſtenliebe zn thun Jm Gegen
theil wir haben die verwundeten Feinde verdunden und ge
pflegt gelabt und vom gewiſſen Tode gerettet ir zogen
nicht raubend und plündernd durch das fremde Land ſondern
wir bezahlten den allerdings oft mit Strenge eingetriebenen
Lebensunferhalt wohin wir auch kamen Wedhe dem Marodeur
ans vnſeren Reiben er büßte ſeine Schandthat mit einer
Kugel aus dem Gewehr der Kamergden Wo iſt es je vor
gekömnten daß ein Offizier ſeinen Leuten befabl ſich hinter
den geſangenen weinenden umſonſt flehenden Weibern und
Kindern zu verſtecken wie es die feigen Canglllen im Khakl
rock gethan haden damit ſie die Büchfe der verzwelſelten
Buren nicht treffen könnte Schmach den
Schande dem Heere wo ſolche Thaten nicht nur vor
kommen ſondern auch noch mit cynſſcher Ruhmredligkeit
exzählt werden Und ſolche Söhdner wagt Ebren Chamberlain
mit Soldaten dentſcher Nation zu veroleichen mit uns die

den 8 November

Schutze des Vaterlandes unker dem Kommando dlichen Heldenkönlgs Wilhelm auszogen Wir re
gegen die reden uns die einſtigen Exrbaner Dentſchlandt
mit den Tommles zu verglelchen Wir haben unt den
Winde n a So keine Gemeinſchaft und

eit wir waren Soldaten 7zeuge engliſcher Brutalität e Mi die Werr
Das iſt eine kräftige Sprache aber ſie wirkt
gegenüber der unbegreiflichen Gleichgiltigkeit mit der die
Regierung die Ehre der deutſchen Soldaten durch einen
Chamberlain in den Staub treten läßt Den Schaden den ſie
e Anſehen dadurch zufügt kann ſie kaum jemals wieder aut
machen

erfriſchend

Die Schuld an der Arbeitsloſigkeit
welch letztere ſich jetzt allgemein empfindlich bemerkbar zu machen
beginnt ſucht die Staatsb Ztg in erſter Linie den ſtaatlichen
Behörden aufzulaſten und zwar vor allem dem Manne der da
geſagt hat Gebaut wird er doch und der nach ihr durch
die Zurückſetzung der Kleinbahnvorlage eine große Thatenloſig
keit bekundet hat alfo dem Eiſenbahnminiſter Bis dahin war
man meiſtens der Anſicht daß gerade das Gegentheil die über
trieben ſtarke Thätigkeit auf allen Gebieten der Jndnſtrie die
jetzige Flaue verſchuldet hätte aber das weiß das antifemittſche
Organ veſſer Wenn dle Regkerung ſtatt der Kanalvorlage die
Kleinbahnvorlage im Hauſe der Abgeordneten eingebracht hätte
wenn letztere dieſelbe angenommen hätten dann wäre keine
Arbeitsloſigkeit Ja warum haben denn die Konſervativen und
ihre antiſemitiſchen Freunde nicht lieber die Kanalvorlage an
genommen dann müßte es doch noch weniger Arbeitsmangel
geben und die Kleinbahnen hätten ſie dann auch Uebrigens hat
der Arbeitsminiſter bekanntlich verfügt wie die Stagtsb Zig
ja ſelbſt ſchreibt alle etatsmäßigen Bauten ſchnellmöglichſt in
Angriff zu nehmen das ſind aber viele hundert Millionen
deren Pläne fertig ſind während die Pläne für die Kleinbahnen
noch erſt zu fertigen wären und das geht bekanntlich nicht ſo
ſchnell Man glaube übrigens nicht daß die für die Kleinbahnen
nöthigen Arbeiten nun gleich jedem Arbeitsloſen Beſchäftigung
bieten könnten Es findet ſich dort nur für den gewöhnlichen
Arbeiter Platz und das paßt lange nicht für ſeden Die Arbeiten
für die Jnduſirie kommen erſt ſpäter an die Reihe und können
die jetzt ſchon eventl dieſer zu gebenden Anfträge ſür die Klein
bahnen durch Beſtellungen ſchon bewilligier Arbelten in be
ſchleunigter Weiſe mehr wie erſetzt werden So ſehr viel Arbeiter
der Staat bei Eiſenbahn und Waſſerſtraßenbauten auch beſchäf
tigen kann es ſind nicht annähernd ſo vlel wie ſich an
ſcheinend die Staatsb Zig denkt Der ganze Rhein Weſer
Elbe Kanal würde im Jahre höchftens 10,000 Arbeiter
verlangen und ernähren Wir haben aber in Preußen allein an
landwirthſchaftlichen männlichen Arbeitern lant der Statiſtik vom
Jahre 1895 über 3 Millionen Der Werth und die Bedentung
der Anordnung ſolcher ſtaatlichen Arbelten in Zeiten von Arbeits
mangel bernht denn auch weniger in der blrekten Beſchäftigung
von wenn auch noch ſo vielen Tauſenden von Arbeltern als in
dem gegebenen Beiſpiel das auch Kommungal und andere
Behörden zu gleichem Thun anſpornt das aber vor allem den
geſunkenen Muth hebt der Jnduſirie neuen Anſtoß giebt das
Geld flüſſiger hält mit einem Wört alles in Bewegung und
Thätigkeit erhält wie der ins Waſſer geworfene Stein Wellen
erzeugt die immer welter und welter wirken Dieſe Wirkung
zeigt ſich auch im ſchweren Winker wo dlie eigentlichen Erd
arbeiten ſtill liegen müſſen Darum ſollte auch die Stagtsb
Zig dafür werben daß von Behörden wie Prlivaten der
Jndnſtrie wie der Landwirthſchaſt möglichſt vlel Arbeiten die
ſonſt noch Zeit hätten jetzt ſofort beſteſlt werden zur Minderung
der Arbeitsleſigkeit und der indnſtriellen Krife

Politiſches

Centrum und Polen die ſchon völlig mitelnander
zu zerfallen drohten beginnen ſich wieder zu nähern
ſo daß für das Centrum die Gefahr bei den nächſten
Wahlen eine ganze Anzahl von Mandaten an die polniſche
Partei abgeben zu müſſen etwas gemildert iſt Eine Erklärung
der ppylniſchen Preſſe in Oberſchleſien daß dle oberſchleſiſchen
Polen am Centrum feſthalten wollen hat der Partel des
Herrn Dr Lieber den Alp von der Bruſt genommen Das
Centrum braucht nicht mehr im ſeine 11 oberſchle fiſchen
Mandate zu bangen aus denen es die Jungpolen zu ver
drängen gedroht hatten Die Genngthuung mit der die
Germania und die Köln Volkszig von dieſer Kollektiv

erklärung Kenntniß nehmen iſt daher begreifbch wenn auch
vielleicht nicht in vollem Umfange berechtigt Denn ganz un
verändert ſollimach den Erklärungen von vier in Frage kommen
den oberſchleſiſchen Zeitungen das bisherige Verhältniß zwiſchen
den oberſchleſiſchen Polen und dem Centrum für die Zukunft
denn doch nicht bleiben Nur unter ein er Bedingung erklärt
die polniſche Preſſe Oberſchleſiens ſich bereit für den Fall
daß Wahlen unmittelbar bevorſtänden die Wahl von
Ceuntrumsabgeordneten zu empfehlen daß nämlich die
Kandidaten eines Glaubens und einer Nationalität
mit den Wählern ſeien Von den elf WMandaten
die das Centrum in Oberſchleſien beſiht werden bekanntlich
ſchon jetzt zwei von Ratlonolpolen Szmula und Sirzodq ver
treten die ſich unr aus gewiſſen taktiſchen Gründen dem Centrum
angeſchloſſen haben Jn Zukunft werden die Polen nach der
Erklärung ihrer Preßorgane auch in den übrigen nenn Wabl
kreiſen die Bedingung ſiellen daß das Centrum Kandidaten
polniſcher Natlonalltät anfſtellt An die Stelle der biéherigen
Deulſch Katholiten Graf VBalleſtrem Horn Hubrich Kloſe
Frank Falnin Letocha Stephan Glowohzki würde alſe das
Centrum nach den Wünſchen der polniſchen Preſſe Kandidaten
polnſſcher Natlonolität auſſtellen müſſen Ob es ſich zu einen
ſolchen Konzeſſion die in Wiklichkeit eine völlige Abdanku
vor den Polen dedenlen würde bereit erklären wird ws

wir fompfeewinhig von Ellern Frou und Kindern fert im freilich erſt och abgewertet werden

T



Zur Arbeitsloſigkeit der ehemaligen Chbina
krieger bemerkt die Poſt

Die demokratiſchen und ſozialiſtiſchen Hetzer haben es alſo
glücklich fo weit gebracht unſere Tapſeren die freiwillig für
das in ſeiner Ehre verletzte Vaterland in den Kawpf zogen
hier förmlich unmöglich zu machen ein neuer Poſten auf
das Schuldkonto der Demagogen

Der Vorwurf der Volksverhetzung trifft in dieſem Falle einzig
und allein den ehemaligen Stumm ſchen Schlelſſtein die frei
konſervative Poſt die ünter Freiheit die totale Verdrehung der
Thatſachen zu verſtehen ſcheint und konſervativ nawentlich in
haltloſer Verdächtigung politiſcher Gegner bleibt Mit idren
voltswirthſchaſtlichen Kenntniſſen und Urtheilen iſt es noch nie
weit her gewefen daher kann s auch nicht weiter wunder nehmen
daß ſie die natürliche Urſache der Arbeitsloſigkeit auch dieſer
ehemaligen Chinakrieger die große wirthſchaftliche Depreſſion

nicht heranszufinden vermag
Eine von mehr als tauſend Perſonen beſuchte öffentliche

BDerſammlung in Jena beſchloß geſtern eine Eingabe
an den Reichskanzler zu richten daß der deutſche Ge
ſandte in London ſeinem Befremden über Chamberlaln s
Schmähungen gegen die deutſche Kriegſührung im deulſch
franzöſiſchen Kriege Ausdruck verleihen und Genugthuung
für dieſe Beleidigung fordern ſolle

Verwaltung und Rechtspflege
eer Die ſächſiſche Staatsregierung hat einem uns

zugegangenen Privattelegramm zufolge nach dem Vorgange
anderer deutſcher Bundesſtaaten mit Rückſicht auf die eingetretenen
Betriebseinſchränkungen amtliche Erhebungen über die
induſtrielle Lage Sachſen und die Arbeitsloſigkeit
angeordnet

Zur geſtrigen Meldung über den Stand der Verbandlungen
wegen der ſüddentſchen Eiſenbahngemeinſchaft ſchreibt
der Sinttgarter Staatsanzeiger

Wie uns von zuſtändiger Seite mitgetheilt wird entbehrt
die in ſehr vielen Zeitungen enthaltene Nachricht wonach dle
Verhandlungen der ſüddeutſchen Elſenbahnverwallungen zur
Herbeiſührung eines gemeinſamen Perſonen und Gütertarifs
dadurch ins Stocken gerathen ſeien daß die Rückäußerung
Badens und der Reichslande noch immer auf ſich warten laſſe
der Begründung Zur Herbeiführung einer Verſtändigung
der ſüddentſchen Vahnverwaltungen über ein gemeinſanmes
Vorgehen in der Frage der Reform der Perſonentarife ſollen
no vor Ablauf dieſes Jahres mündliche Verband lungen ſtatfinden Eine Reform der Güter
tarife iſt von keiner Seite beabſichtigt

Von anderer Seite wird berichtet daß die hier erwähnte Kon
ſerenz wenn nicht früber ſo ſpäteſtens zu Anfang De
zember ſtattfinde Danach iſt alſo noch immer eine vom
ſüddentſchen Standpunkt aus befriedigende Löſung der Frage
durch die Einigung der in Betracht kommenden Bahnver
waltungen Süddentſchlands zu erwarten

Für die Veransgabung der deutſchen Einheits
briefmarke wie ſie von der Reichspoſtverwaltung mit der
württembergiſchen Poſtverwaltung vereinbart worden iſt hat
erſtere bereits alle Vorbereitungen getroffen Für den Druck der
Wiarken ſind ſchon alle Platten hergeſtellt ſo daß jeden Augen
blick mit der Anfertigung der Werthzeichen begonnen werden
kann Es ſind etwa 3800 bis 900 Millionen Werthzrichen in
25 verſchiedenen Sorten als Briefmarken Kartenbriefe Poſt
anweiſungsſormnlare Rohrpoſtbrieſumſchläge und Poſtlarten der
verſchiedenen Arten ſertigzuſtellen ehe mit der Ausgabe der
Werihzeichen begonnen werden kann Die vorhandenen Beſtände
an den jetzigen Werihzeichen der Reichspoſt ſollen nach Mönlich
keit aufgebrancht werden Die künfligen deutſchen Einheileé
marken entſprechen im allarmeinen den Germanig Marken der
Ausgabe von 1900 An Stelle des Wortes Reichspoſt tritt
der im erſten Abſatz des Uebereinkommens vorgeſchene Vordrnuck
Deutſches Reich Die Buchſtaben des neuen Vordrücks

find etwas ſchlanker und größer gebalten als auf den jetz gen
Marken Da die zwei Worte mehr Raum als das bisherige

Reichspoſt beanſpruchen ſo gehen ſie über den ganzen unteren
Rand der Brieſmarke weg Die Arabesken in den beiden unteren
Ecken ſallen deshalb weg Dies iſt die einzige Aenderung welche
die Werthzeichen bis zum Betrage von 80 Pf erfahren Auch
die Marken der höheren Werthe zu 1 2 3 und 5 M behalten
die Zeichnung der jetzt geltenden Ausgobe Nur der Vordiunck
wird auch bei ihnen in die vertragswäßlgen Worte Deniſches
Reich umgeändert Die Einheitsmarke wird alſo nicht ſchöner
ſo nöthig ſie das auch hätte ſondern eher noch ungeſlalteter da
nach der hier wiedergegebenen Schilderung die Unterſchrift die
Einbeitlichkeit des Markenbildes ſtören muß

v Von ſeiten einer Anzahl von Handwerkskammern
namentlich in Preußen war verſucht worden die Gärtner
als zum Handwerk gehörig zu betrachten Beiträge von
ihnen einzuziehey und Prüfungsausſchüſſe für Gärtnerlehrlinge
zu errichten Auch ein Verein gärtneriſcher Arbeitnehmer der

Allgemeine Deutſche Gärtner Verein welchem allerdings von
den über 70,000 gäctneriſchen Arbeitnehmern nur ca 5090 als
Mitglieder gehören unterſtützte die Beſtrebungen welche darauf
hinzielten die Gärtner dem Handwerk unterzuordnen Den ent
gegengeſehten Standpunkt nahm der Verband der Handels
gärtner Deutſchlands und mit ihm die überwiegende Mehrzahl
aller ſelbſtändigen deutſchen Gärtner ein die ſich der Landwirt
ſchaft zurechnen Das Vorgehen des geſammten Verbandes
hatte auch zur Folge daß die Anſprüche der Handwerkskammern
immer wieder zurückgewieſen und bereits erhobene Veiträge
zurückgezahlt wurden Trotzdem wurden noch bis auf den
heutigen Tag von einzelnen Hanbwerkökommern Anſprüche an
die Gärtner geſtellt Eine Erklärung des preußiſchen
r macht dem Streit nunmehr ein Enden elner Verſammlung der Handwerkskammer zu Frankfurt a O
brachte der Staatskommiſſar Regierungsrath Dr Bauer zur
Kenntniß daß nach der Auffaſſung des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe die Gärtner Blumenbinder
Photographen und Dentiſten nicht als Hand
werker anzußeh en ſelen

Wegen Beleidigung des Kaiſers Franz Joſef iſt
der Vuchdruckereibeſitzer und Verlagsbuchhändler D B Wie
mann in Parmen in Unterſuchung gezogen worden und ihm
auf Grund des 103 des Strafgeſetzbuches bereits eine An
klageſchriſt von der Staatsanwaltſchaft zu Elberfeld zugegangen
Jn dieſem Schriftſtück wird Wiemann beſchuldigt zu Barmen
und zu Wien durch die in ſeinem Druck und Verlag heraus
gegebene Druckſchrift Kaiſer Franz Joſef J und die Jefuiten
ſowie dadurch daß er dieſe Druckſchriſt mit einem Schreiben an
Kalfer Franz Joſef einſandte dieſen beleidigt zu haben Die
Broſchüre iſt bisher noch nicht beſchlagnahmt

Sozlalpolitiſches

Ueber die Stellung der freien Hilfséökaſſen im
neuen Krankenverſicherungsgeſetz findet ſeſt geraumer
Zeit ein lebhafter Meinungewiderſtreit zwiſchen den Vertretern
der verſchiedenen Intereſſen ſtatt Der deutſche Verband kauf
männiſcher Vereine der 108 Vereine in allen Theilen Deutſch
lands vertritt richtete eine Eingabe an den Staatsſekretär
es Jnnern worin in Widerſpruch mit andersgerichteten
ünlchen die Aufrechterhaltung der kanfmänntſchen freien Hilſs
ſſen als Mitiräger der Zwangkverſicherung im Intereſſe des

Handelsſtandes ereiner nothwendig erklärt wird Dieſe
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halten es für wünſchenswerih daß die Thätigkeit dieſer Kaſſen
geſördert und ihre Stellung im neuen Geſetz geſtärkt werde
Das würde in der Hauptſache ſchon durch die Ausdehnung des
Krankenverſichernngszwanges anf alle invalidenverſicherings
pflichtigen Handlungsgehilfen und Lehrlinge unabhängig von

rtsſtatnten ſich erreichen laſſen Die kauſmänniſchen ſrelen
Hilfskaſſen entſprächen einem Bedürfniſſe der Handlungsgehilſen
die ihr Beruf 4 öfterem Domizilwechſel zwinge ſchon wegen
der von dieſen Kaſſen geſtatteten Freizügigkeit Dieſe Unabhängig
keit der Verſicherungsanſprüche von Slellen und Ortswechſel ſei
ſür den Handlungsgehilfen von der größten Bedentung Bei
einer Zwangskaſſe iſt der Handlungsgedilfe an den binſichtlich
der Lebensſührung böhere Anforderungen geſtellt werden als an
den Arbelter der Gefahr ausgeſetzt ſelbſt bei freiwilliger Weiter
verſichernng im Falle der Stellenloſigkeit durch jahrelange Bei
tragszahlung erworbener Rechte in kürzeſter Friſt verluſtig zu
be Die Zugehörigkeit zur Hilſslaſſe rückt dieſe Gefahr in
erheblich weiteren Abſtand ſie überhebt ihn ferner den für ihn
und den Prinzipal mit mehr oder weniger Umſtändlichkeiten
verknüpften An und Abmeldungen von dieſer zu jener Kaſſen
verwaltung oder bel Gehaltsveränderungen ufw Es kann dem
Handlungsgehilſen auch nicht gleichgiltig ſein ob er im Krank
beitsfalle von dem ihm dienſtlich unſerſtellten Arbelter der zum
Belſplel als Krankencontrolenr der Ortskrankenkaſſe fungirt be
aufſichtigt wird Auch ſolche Erwägungen erklären die Beliebt
beit der kaufmänniſchen Hilſskaſſen Schließlich kommt noch in
Betracht daß die ſür das neue Krankenkaſſenverſichernngsgeſetz
in Ausſicht genommenen höheren Kaſſenleiſtungen von der Wiehr
zahl der ſrelen Hilſskaſſen und ſpeziell von den kaufmänniſchen
Kaſſen längſt geboten ja vielſach weit übertroffen werden näm
lich Unterſiützungsdaner von 26 Wochen freie Aerztewahl er
höhtes Sterbegeld uſw Die älteren Mitglieder dieſer Kaſſen
befinden ſich zumeiſt im wohlerworbenen Anſpruch auf weit
höhere Kaſſenleiſtungen woſür ihnen in einer allgemeinen
Ortskrankenkaſſe auch nicht annähernder Erſatz werden könnte

Arbeiterbewegung
Der Hamburger Zwiſt zwiſchen den Verbands

maurern und den Accordmaurern der dem letzten ſozial
demokratiſchen Parteltage ſoviel zu ſchaffen machte ſieht nicht
darnach aus als ob er bald beigelegt werden könne Am Mitt
woch abend hielt die Freie Vereinigung der Maurer eine Ver
ſammlung ab in der die zur Führung der Einigungsverhand
lungen eingeſetzte Kommiſſion die Vorbedingungen bekanntgab
die ſie dem Centralverband für ihren Wiedereintritt geſtellt hat
und die die Verſammlung auch guthieß Die Accordmanrer ver
langen folgendes 1 der Paragraph der Arbeitsordnung der
beſtimmt daß alle Maurerarbeit nur im Zeitlohn auszu
führen iſt wird geſtrichen 2 die Verwaltungsbeamten der
Hamburger Zablſtelle des Centralverbandes haben zurückzutreten
und es iſt eine Neuwahl vorzunehmen 3 die Redaktion des
Verbandsorgans Der Grundſtein hat die gegen die Accord
maurer gerichteten Beleidigungen zurückzunehmen Das ſind
wie man ſieht nicht wenig Forderungen auf einem Blatte über
die ſich der Verband in allernächſter Zeit entſcheiden wird und

zwar wenn nicht olles trügt in ablehnendem Sinne

Heer und Flotte
Ein Trupp von 30 Militär gefangenen wurde dleſer

Tage aus der Strafanſtalt in Köln nach dem Feſtungk
gefängniß in Spandau überoeführt Die Dislocirung wurde
nach der Volkszta rer wegen Ueberfüllung des
Kölner Militärgeſängniſſes das in letzter Zeit einen ſtarken
Zuwachs durch die aus China zurückgekehrlen beſtraften Mann
ſchaften erhalten hat

Koloniales

Von Grubenunternehmungen der South African
Territories Limited in Deütſch Südweſtafrika wurde
vor einiger Zeit viel Weſens gemacht wie man jetzt erfährt mit
recht wenig Berechtigung Nach einer Zuſchrift an die Koloniale
Zritſchr aus Kubub hat dieſe Geſellſchaft nämlich ihre ſämmt
lichen Unternehmungen vorläufig unterbrochen Jhre Bohrungen
nach Kupfer, ſo heißt es da in der Nähe von Warmbad
von denen ſo viel Aufhebens gemacht wurde haben ſich als
völlig ergebnißlos erwiceſen

Proteſte gegen den Zolltarif
Die von der ſozlaldemokratiſchen Partei in Umlauf geſetzte

Petition gegen die Erhöhung der Getreidezölle er
bielt in der Stadt Bremen 39,991 Unterſchriſten darunter die
von 13,999 Frauen Jm geſanmiea bremiſchen Stagtsgeblet
ſand ſie 50,150 Unterſchriſten Die vorjährige freiſinnige
Pelition gleicher Tendenz erzielte dort deren 32,000 Jm achten
ſchleswig hoiſteiniſchen Reichstagswahlkreiſe Altona und Stor
marn

abgegeben Ferner im 10 ſchleswig holſteiniſchen Kreiſe
Lanenburg 4461 im Kreiſe Bielefeld 16,750 im Kreiſe

Herford Halle 11,579 im Kreiſe Minden Lübecke 5113
der 11 ſächſiſche Reichstagswahlkreis Oſchatz Grimma gab

7629 Unterſchriften und der 6 ſächſiſche Amtshanptmannſchaſten
Dresden ansſchl Stadt und Dippolbiswalde 31,434 Das Her
zvgthum Altenburg wird über 20,000 Unterſchriſten geben
Jm ganzen gaben bieher wie beute morgen ſchon mitgetheilt
41 9icichstagewahlkreiſe 1,100,000 Unterſchriften ab

Die Petition der Hirſch Duncker ſchen Gewerk
vere ine zählt bis jetzt 55,000 Unterſchulften

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn Beantwortung mehrerer Jnterpellationen wegen der Vor
gänge an der Jnnsbrucker Univerſität erklärte
geſtern im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe Unterrichtsminiſter
Dr v Hartel dieſe nicht ſcharf genng zu mißbilligenden Vor
kommniſſe ſeien wohl mit dadurch veranlaßt daß ſeit geraumer
Zeit auch in Kreiſen denen man es eigentlich nicht zutrauen
ſollte eine entſprechende agitato iſche Thätigkeit entfaltet werde
Die Regierung habe ſeit Jahren geſucht durch die in Aus
führung eines einſtimmigen Beſchluſſes des Tiroler Landtages
eingeführten italleniſchen Parallelkurſe der juriſtiſchen r
durch welche der urſprüngliche Charakter der Jnnsbrucker Uni
verſität nicht berührt werden konnte dem Bedürſniß der
italieniſchen Jugend nach Vorleſungen in ihrer Mutterſprache
zu entſprechen und durch W italieniſcher Lehrlräfte
die Vorbedingungen für die Errichtung einer ſelbſtändigen
italieniſchen Folultät zu ſchaffen deren Jnslebentreten der Be
rathung der akademiſchen Behörden der Jnnsbrucker Univerſität
anheim geſtellt werden ſollte Wenn die dabei gehegten Voraus
ſetzungen wie es nach den gen Vorgängen den Anſchein
habe nicht zutreffen werde es Pflicht der Regierung ſein in
anderer Weiſe für das Studium der italleniſchen Jugend zu
ſorgen die Regierung werde nicht anſtehen in dieſem Falle die
verfaſſingsmäßſage Zuſtimmung des eichsrathes einzuholen Die
von dem Klldentſchen Berger beantragte Eröffnung der Debatte
über die Antwort des Miniſters wurde abgelehnt

Laut Ausweis des Bisthums Warnsdorf ſind von Neujohr bis
30 Sept d J 1827 Uebertritte zum Altkatholizismus
erſolgt davon in Mähriſch Schönberg 442 in Deſſendorf 280 in
Graz 214 in Gablonz 106 Ein ſchweizeriſcher Ausſchuß
von Pſarrern aller Kantone in Bern erläßt einen Aufruf zur
Unterſtützung der evangeliſchen Bewegung in Oeſterreich

Frankreich
Die franzöſiſche Reglerung empfindet es bitter daß die vor

80 Jahren noch mit in erſter Linke ſtehende Induſtrie des

wurden 47,823 Unterſchriften auf die ſozialdemokratiſche S

Landes durch die Konkurrenz anderer Stauten vornehmli
Deutſchlands und Nordamerilas arg ins Hintertreffen e
rathen iſt und ſucht nach Abhilfe für dieſe Kalamitgſt Mathe
berichtet der Handelsminiſter Millerand habe die Abſicht
den Vereinigten Staaten eine franzöſiſche Schul
zum Studium der Jnduſtrie dieſes Landes zu gründen
Als Sitz dieſer Schule in welche die beſten Zöglinge der ver
ſchiedenen franzöſiſchen techniſchen Hochſchulen geſchickt werden

ſollen ſei New York oder Chleogo auserſehen Zur Prüſun
dieſes Planes werde der Handelsminiſter eine beſondere Kom
miſſion einſetzen

Nordamerifa
Nach einem Telegramm der Frkf Ztg iſt die Koblennot

im pennſylvaniſchen Jnduſtriebezirk groß und es
haben infolgedeſſen ſoeben wieder zehn Etabliſſements eſchloſſen
Die Kohlennoth iſt dadurch hervorgerufen daß der Wagenpart
der Bahnen unzureichend iſt

China
Wie von Peking nach Paris gemeldet iſt wird ein garTheil von r r ſt rer Rleſenvermoge n be

ſonders die Liegenſchaften an den Stagt zurückſallen Schon
als LiHungTſchang einen Theil ſeiner Agenden abgab war von
ſolcher Operation die Rede Damals lagen ſogar ſellens mehrerer
großer europäiſcher Geſellſchaſten Anträge vor dieſen Beſitz in
europäiſcher Manler zu exploltiren

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Die ProteſtVerſammlung in Berlin die Stellungnahm gegen Chamberlain s Beſchimpfung der deutſchen Armee

trug den Charakter einer impoſanten nationalen Kundgebung
Nachdem dem Verein deutſcher Studenten von dem die An
regung ausgegangen vom Reklorder Univerſilät die Verſamm
lung verboten worden war wurde ſie von den Alten Herren des
V D St veranſtaltet 2000 Männer meiſt Akademiker nahmen

an ihr thell Den Rednern Redactenr Becker Geh Reg Rath
Prof Dr Gierke Geh Reg Rath Prof Dr Kahl Geh Reg
Rath Prof Dr Wagnex ſowie dem Burenkommandanten Bangs
der in Südafrika ein Bein verloren hat wurde mit Begeiſle
rung beigeſtimmt Folgende Reſolution wurde einſtimmig au
genvmmen

Mehr als 2000 deulſche Akademiker in Berlin in treuer
Gemeinſchaft mit ihren Profeſſoren weiſen einmüthig den
Vergleich zurück den der engliſche Kolonialminiſter Chamber
lain zwiſchen dem glorreichen deutſchen Kriege von 1870,71
und dem ruchloſen Eroberungskrieg Englands in Südafrika
mit ſeiner aller Welt hohnſprechenden Führung zu ziehen ge
wagt hat Sie weiſen ihn zurück als eine große BVeleidigung
unſerer heiligſten Erinnerungen als eine Verlenmdung unſerer
Sein Todten und als eine Beſchimpfung unſerer nationalen

re

Wenn uns Chamberlain s Vorwurf mit dem das ſchuldbeladene
Gewiſſen Englands ſich zu entlaſten ſucht auch gar nicht trifft
wohl thut es immer wenn gegen gemeine Lüge und Verlenm
dung ſich die Stimme der Wahrheit erhebt Sicher wird auch
noch und nicht zuletzt die Halleſche Studentenſchaſt gegen dieſe
Beſchimpfung des deutſchen Volkes ſo haltlos und albern ſie
auch iſt Stellung nehmen um dadurch mit der Verachtung vor
einer derartigen Gewiſſenserleichterung möglichſt deutlich Aus
druck zu geben

Privatdozent Dr R Greef der Leiter der neu errichteten
Augenklinit an der Berliner Charité iſt zum außerordentlichen
Profeſſor ernannt worden

Dr Max Stumpf Privatdozent für Gynäkologie und
Geburtshilfe an der Univerſität München wurde zum Honorar
Profeſſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine neue Nordpolfahrt ſoll nach Turkner Blättern

der Herzog der Abruzzen für nächſten Sommer planen Es
heißt er werde ſich zu dieſem Behnfe im kommenden Februar
nach Nordamerika begeben da er diesmal von Nordamerika aus
gegen den Nordpol vordringen wolle Die Nachricht iſt un
wahrſchelnlich Aus Leußerungen des Herzogs und ſeiner Be
gleiter anf der letzten Nordpolexpedition weiß man daß man
eine ſolche Fahrt wohl einmal im Leben unternehme aber nie
wieder Wahrſcheinlich handelt es ſich blos um eine nord
amerikaniſche Reiſe des Herzogs

e

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 7 Nov Unter der Anklage Glücksſpiele in

öffentlichen Lokalen geſtattet und zur Verheimlichung ſolcher
piele mitgewirkt zu haben hatte ſich vor dem Landgericht der

Hotelier Adolf Wagner der Beſitzer des Hotels de Pruſſe zu
verantworten Seit dem Jahre 1896 hatte er Zimmer an
Offiziere und andere Herren der beſſeren Geſellſchaft über
laſſen Hier wurde geſpielt und es wurden für die Karten
ziemlich hohe Kartengelder genommen Die Herren kamen an
zwei beſtimmten Tagen jeder Woche zuſammen und außerdem
noch an Renntagen um dem Spielen zu fröbnen Zu der Ver
handlung waren 28 Zeugen geladen mit Rückſicht auf ihre
Stellung und damit ſie nicht durch die Prozeſe
kompromittirt würden wurde nach der Leipz Volksztg
die Mehrzahl der Zeugen darunter Offiziere mit bekannten
Namen nHicht verhdört Nur fünf Zeugen wurden eidlich
vernommen Die Polizei hatte die Herren beim Spiel über
raſcht Wagner beſtreitet gewußt zu haben was für Spiele die
Herren geſpielt hätten da er ſelbſt keine Karten ſpiele Der
Gerichtshof erkannte auf 500 M Geldſtrafe

L Leipzig 7 Nov Wegen Urkundenfälſchung und
Betrnugs iſt am 27 Auguſt vom Landgerlcht Halle a S der
Blerverleger Auguſt Korſawe zu ſechs Wochen Gefängniß ver
urtheilt worden Er war für die ſehe Brauerei in Portitz
thätig und zog Geld auf Rechnnngen ein Jn ſechs Fällen hat
er die Rechnungen derart gefälſcht daß ſie höhere Beiträge als
vorher anſwieſen Dieſe erhöhten Beträge hat er dann ein
gezögen aber an ſeinen Auftraggeber hat er nur die niedrigeren
Beträge wie ſie die Rechnungen urſprünglich aufwieſen ab
gelieſert Die Reviſion des Angeklagten wurde heute von
Reichsgericht als unbegründet verworfen

Kaſſel 7 Nov Das Schwurgrricht verurtheilte den
Garniſonverwaltungs Jnſpektor Heydler vonde wegen ünterſch lagung von 10,000 M zu zwei

ahren Gefängniß

Provinzialnachrichten
m Wettin 6 Nov Submiſfion Die Vergebung r

Arbeiten am Bahnban Wettin Wallwitz findet äm 11 d
in Berlin ſtatt Wie verlautet haben ſich Unternehmer aus
Wettin gefunden welche Steinſchlack liefern wollen

F Wallhanſen 7 Nov Baumfrevel Jn der Nacht
von T zum 5 d M ſind dem Kutſcher R 24 und dem Schuh
macher W 7 in ihren Obſtbergen ſtehende ju ung Bänme von
frevleriſcher Hand abgeſchnitten worden en Thätern iſt
man auf der Spur

Cölleda 7 Nov Der Hahn als Hund Siht da dieſer
Tage in einem Abthell dritier Klaſſe ein Bauer mit einem aus
gewarchſenen leibhafſigen Gockel unterm Arm Vor der Abfadrt
kommt der Schaffner und bemerkt mit Erſtaunen und Entrüſte
die Anfänge zu einer Menagerle die ſich vor ſeinen dienſte

I darihun Ja, fragt er den Bauern endlich wasde e v in u Hahn Heraus damlil Jn e
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ne Wesbalb nicht Ander eWagen gebören keine was er Er be nie e Ve Leipzig 7 Nov
men auch ibre Hunde mit Thier im vnie ein Hahn iſt kein Hund Soll er auch nicht ſein

Begen Chamberlaikeranenverband un Anza rlaiu DerDerreiſchsanwatt m v S r Off Zere in dein
alten am er e

e ab
Thiere müſſen bezahlen Dann geben Sie mir ein Blllet Proteſtverſammu g gegen Chamberlain s Edinburger Re

nen Hahn Das geht nicht d h nachdenklich wennh Hundebillet nehmen Her damit, ſagt der Bauer
d erlegt 10 t für die öffentliche Urkunde laut welcher ſein

Sabn vom preußiſchen Eſſenbahnfiskus als Hund betrachtet wird
riumphirend nimmt der Bauer mit dem Hahn unterm Arm

wieder Platz umal die Mitreiſenden ulchts einzuwenden haben
und der Hundehahn ſehr manierlich iſt

Cölleda 7 Nov Sonderbare Zufälle Wenn es
chon ein eigenthümllches Zuſammentreffen iſt daß zwei neben

einander wohnende Frauen genau an ein und demſelben Tage
eboren ſind ſo iſt es dann noch mehr ein ganz beſonderer Zu
all wenn bei beiden genau in ein und derſelben Stunde

zer Storch zum erſten male Einkehr hält Dies iſt bei der
rau eines Gaſtwirths und eines Gutsbeſitzers hier der Fall
eide ſtammen von auswärts ſie wollen nun auch an ein und

demſelben Tage Taufe halten

Kordhaufen 6 Nov Die Lage der Harzer Eiſen
uduſtrie iſt infolge der allgemeinen mißlichen wirthſchaft

Achen Lage nicht gerade Länſtig Es bat ſich bereits ein theil
weiſe erheblicher Rückſchlag in den Aufträgen bemerkbar gemacht
jo daß theilweiſe bei größeren Werken Arbelterentlaſſungen
erfolgen mußten Auch für die Zukunft ſind die Ausſichten
nicht gerade die beſten

w Nordhauſfen 7 Nov Ein Wohlthäter der Menſch
heit Von den acht Millionen Mark die der im Februar d J
in Nizza verſtorbene Ehrenbürger unſerer Stadt Rentier Jakob
Plaut teſtamentariſch für gemeinnützige und wohlthätige e
beſtimmt hat iſt ein erheblicher Theil nach Berlin gefloſſen
Jm übrigen ſind mit größeren und kleineren Summen Anſtalten
und Vereine in Leipziſg Dresden Nordhauſen und Fowrres
bedacht worden Nach der eigenen Beſtimmung des Verſtorbenen
ſind ſerner 300,000 M nach dem Königreich Sachſen gegangen
ur Hälfte für involide Arbelter zur anderen Hälfte für durch
randunglück Geſchä ig e

Hulberſtadt 7 Nov Verbhafteter Spekulant Heute
vormittag wurde auf dem hieſigen Amtsgericht der Bankler
Leo Feinberg als er in einer Sache vernommen wurde
lötzlich verhaftet Gleich darauf wurden in ſeiner Wohnung
elne ſämmtlichen Geſchäſtsbücher und geſchäftlichen Korreſpon

denzen beſchlagnahmt Feinberg ſteht ſeit einer Reihe von
Jahren in dem Rufe daß er gern Leute zu Vörſenſpekulationen

ehe Beſonders auf dem Lande weiß man ein Lied davon
zu ſingen

Mühlhanſen i Th 6 Nov Der Verein für Geflügel
zucht und Vogelſchutz wird am nächſten Sonntag in den
Räumen des Schwarzen Adlers die diesjährige Jung
gehlügelſchau abhalten womit gleichzeitig ein Geflügelmarkt
verbunden iſt Zur Prämlirung iſt der weitbekannte Herr
H Marten sen in Lehrte abermals gewonnen worden

HOrdens verleihung Verliehen wurde Dem emeritirten Paſtor
Küſt er zu Vortheim bisher zu Dorſte im Kreiſe Oſterode a der Königliche
KronenOrden dritter Klaſſe den emeritirten Lehrern Blu m ezu Bernburg
bisher zu Königerode im Piansſelder Gebirgskreiſe Diedicke zu Delitzſch
Bl ock zu Meiſeburg bisher zu Oberrißdorf im Mansſelder Serkreiſe Ka itof
zu Kölleda im Kreiſe Eckartsberga Rönigk zu Zeitz bisher in Wnitz Korb
zu Prettin im Kreiſe Torgan Rieurhdorf zu Herzberg im Kreiſe Schweinitz
Börner zu Sangerhauſen und Müller zu Kenſchberg im Kreiſe Merſeburg

t Witzſchersderß der Adler der Jnhader des Haus Ordens von
ohenzollern

Deffnit 7 Nov Die Viehſeuchen waren am Schluſſe
des Monats Oktober im Herzogthum Anhalt erfreulicherweiſe
faſt vollſtändig erloſchen Nur die Manl und Klauenſeuche
derrſchte in einem Gehöſt des Kreiſes Bernburg

Dechlitz 7 Nov Verheimlichter Schatz Beim Um
ſchütten des Haſers fanden die Knechte des kürzlich verſtorbenen
Gulsbeſitzers Tille verſchiedene Gnanofäcke in welchen gegen
15,000 M verſteckt waren

Sonneberg 7 Nov Flüchtig Unter Mitnahme ein
kaſſirter Gelder war vor einiger Zeit ein Lehrling der Gas
anſtalt geflüchtet Jetzt bat er aus dem ſchönen Süden aus
N gza ein Lebenszeichen von ſich gegeben das Geld iſt ihm
audgegangen und er möchte gern zurückkehren

Meiningen 7 Nov NRaubanfall Den geſtern abend
über unſerer Stadt lagernden dichten Nebel benutzte ein Jndividunm
zu einein Raubanfall und wiederum fand die That im Engliſchen
Garten ſtatt Der Ueberfall richtete ſich gegen den Schloſſer
lebrllna Max Bauchſpieß dieſer ſollte einen Brief nach dem
Bahnhof bringen und benußte auf dem Rückwege den Weg als
er von einem ganz plötzlich auſtauchenden Manne eluen wuch
tigen Schlag mit einem harten Gegenſtande auf den Kopf erhielt
und zu Boden geworfen wurde Hiernach verſetzte ihm der Un
hold noch einige Meſſerſtiche in Kopf und Bruſt und beranbte
ihn ſeiner Vaarſchaft von 2,40 M und ſeiner Uhrkette Der
junge Mann würde ſogleich nach dem Georgenkrankenhanus ge
ſchafft und dort wurde feſtgeſtellt daß ſeine Verletzungen nür
leichter Art ſind Leider vermag er keine Beſchreibung von dem
Jndividunm zu geben ſo daß es trotz eifriger Nachforſchungen
noch nicht gelang des Räubers habhaſt zu werden

Gotha 7 Nov Ein Arbeiterſekretariat für das
Herzogthum Sachſen Gotha beginnt am I Januar 1902 hiex
ſeine Thäligkelt Der gothaiſche Landtag hat hierfür 2000 M
jährlich bewilligt

Arnswalde 7 Nov Geſtändniß auf dem Todtenbei te ſ Das ſeltſame Verſchwinden eines Kindes das vor etwa
ſechs Jahren die Bevölkerung des Arnswalder Kreiſes außer
ordentlich beunruhigte ſcheint jetzt aufgeklärt zu werden Aus
dein Dorfe Mlenken verſchwond damals der jährige Sohn des
Beſitzers Fenske Nachdem alles Nachſuchen vergeblich geiveſen
nahm ein Theil der Bevölkerung an daß das Kind von einer
um dieſe Zelt in der Gegend geſehenen Zigeunerbande entführt
worden el Jetzt verlautet daß ein in jener Gegend wohnender
Förſter R auf ſeinem Sterbebette bekannt habe daß er den
Kuaben verſehentlich erſchoſſen und dann aus Angſt beſtraft zu
werden verſcharrt hälte Die Behörde beſchäftigt ſich bereits
mit der Angelegenhelt

Meuſelwitz,7 Nov Eine Umſatz oderJmmobilienſteuern wollte man auch hier einführen und auch hier entſtand
eine größe Gegnerſchaft der Vorlage Es ſollte eine Pooleſt

Leipzig 7 Nov Nothwendlage Erhöhung derDruckpreiſe Die Innung Leipziger Vuchdrugerelbeſiher
bat in ihrer letztabgehaltenen Verſammlung den Beſchluß gefaßt
eine der Erhöhung des Lohntarjfs entſprechende Erhöhung der
Druckpreiſe vorzunehmen

Vermiſchtes
Ein Studentenſtreich Zwei Berliner Studenten ſprangen

9 nacht an der Weldendammer Brücke in die Spree
chwammen nach dem linken Uſer und kletterten auf einen

dort liegenden Obſtkahn von wo aus ſie das Ufer erreichtenAls ſie ſchon auf der Straße waren ſprang der eine noch
mals ins Waſſer und ſchwamm wiederum zum linken Uſer
Nach Feſtſtellung ihrer Perfönlichkelt auf dem 6 Pollſzeirevier
wurden ſie in Droſchken nach ihren Wohnungen gebracht Der
Vorgang erregte einen größeren Auſlauf

Ehrenvolle Auszeichnung Der Motorenſabrik Ober
urſel G wurde auf der Ausſtellung für Unfallſchutz in
Frankfurt a M für varaigr Leiſtungen auf dem Geblete
der egrentnuduſttle die große goldene Staatsmedaille
zuertheilt

Zur Verhütung von Epidemien Wie das Frankf Journal
mittheilt hat die Stadt iesbaden mit der Siemens Halske
Aktiengeſellſchaft einen Vertrag wegen Errichtung eines Ozon

Trinkwaſſer keimfrei gemacht werden ſoll Die Anlage iſt
das erſte größere derartige Unternehmen in Deutſchland

Von der Heilung Trunkfüchtiger tbau in der Trinkerheilanſtalt Salem nunmehr zu Ende geführt
iſt iſt die Anſtalt in der Lage eine größere Anzahl von Pen
ſivnären aufzunehmen Jm Neubau iſt auch ſür Badezimmer
Krankenſtube und Arbeitsräume geſorgt Bei dieſer Gelegenbeit
ſei noch darauf hingewieſen daß die Herren Paſtor Gleiß in
Nenmünſter Oberſtabsarzt Dr Schröder in Rendsburg und
Vorſteher Otto in Salem bei Rickling in Holſtein berelt ſind
über die Heilung Trunkſüchtlger reſp deren Aufnahme in die
Anſtalt Auskunſt zu ertheilen Anſtaltsarzt iſt Kreisarzt Dr Vruhn
in Segeberg

Verlorenes Lebensglück Z Wien ködtete ſich geſtern
durch einen Revolverſchu Fräulein Margarethe
Lobe die Tochter des Schauſpielers und Theater
dircktors Theodor Lobe der zurückgezogen in Nieder
Lößnitz bei Dresden wohnt Frl Lobe die in Wien ihren
Lebensunterhalt durch Stundengeben verdiente iſt 40 Jahre alt
geworden Sie war ſchon lange trübſinnig weil ſie es nicht
verwinden konnte daß ein ruſſiſcher Offizier deſſen Braut ſie
37 anz junges Mädchen war vor 25 Jahren durch Selbſtmord
endele

Verſuchter Vankraub Jn London wurde wie erſt jetzt bekannt
wird am Montag nachmittag der Kaſſirer der Kennington
Filiale der London and Soulh Weſtern Bank in der Bank von
einem mit ränberiſcher Abſicht eindrküugenden Jndividunm er
ſchoſſen Der Räuber verwundete noch einen Bank
boten erſchoß ſich dann aber ſelbſt als er den Ausgang
verſtellt ſah Nach einer Lesart ſollen drei Perſonen an dem
Raubverſuche betheiligt geweſen ſein zwei von ihnen waren
gleich nach dem erſten Schuſſe weggelaufen Der dritte begab
ſich hinter den Zahltiſch und erſchoß dort den Kaſſirer und ver
wundete mit einem zweiten Schuß den ihn angreifenden Bank
boten an der Backe Da der Bankbote ihn feſthielt und Unter
ſtützung herankam habe er den Revolver dann gegen ſich ſelbſt
gerichtet Ein hinzugernſener Arzt konnte nur noch den Tod
des Kaſſirers und des Mörders konſtatiren Die Polizei iſt der
Anſicht daß der Mörder gehofft habe ſeinen Ranb ausführen
und dann mit Hilfe des dichten Nebels entkommen zu können

Ueber eine Lotterie in Kigutſchon enthält der Oſtaſ Lloyd
folgende verlockende Anzeige Yen chi Lotterircompagnie in
Kiautſchon Obige Compauanle die ein bedeutendes Kopital bei
der Deutſch Aſiatlſchen Bank in Tſingtau als Garantie deponirt
hat hat eine Lotterle mit mönatlicher Ziehung eingerichtet Das
kaiſerliche Gonvernement hat die Erlaubniß zum Verkauf der
Looſe im Kiautſchon Gebiet und zur monatlichen Ziehung der
Gewinne gegeben Die erſte Ziehung von 8000 Loojen à 3 Pfund
findet ſtatt am 15 November Jn Shanghai ertheilen Auskunſt
Lingtai Co Agenten für die Yen chi Lotterie Co New Chin
Bund Darunter befindet ſich eine Reihe chineſiſcher Schrift
zeichen die vermuthlich die Eingeborenen verſichern daß alle
D kewinne an die Chineſen fallen und nicht an die weißen
Tenſel

Eine Krankenſchweſter als Giftmörderin Die geſchulte
Krankenpflegerin Miß Jäne Toppan in New York iſt des
Mordes durch Gift angeklagt und ſie ſteht im Verdacht lech s
bis acht ähnliche Morde ausgeführt zu haben Frau Mary
Gibbs wegen deren augeblicher Bergiſtung die Pflegerin ange
klagt iſt war die Tochter eines Herrn A P Davis aus Bonrne
Dieſer und ſeine Frau ſtarben im Juli und einige Wochen
daranf eine Frau Gordon ebenfalls eine Tochter von
Davis und Frau Gibbs Letztere hatte ſich am Abend vorbher
ehe ſie ſtarb geweigert auf einen Anſpruch den die Familie
Davis gegen die Toppau wegen geliehenen Geldes hatte zu ver
zichten Alle die Geſtorbenen waren von der Toppau gepflegt
worden doch lengnet ſie jede Schuld

Ein Eheſcheidungsantrag wegen übermäßigen Cigaretten
rauchens wird als intereſſante Neuerung auf dem Gebiete der
Ehezwiſte aus Chikago gemeldet Die Klägerin ſtellt dem
Gerichtshofe vor daß ihr Eheherr allnächtlich zwiſchen Mitter
nacht und 2 Uhr morgens aufzuſtehen pflegt und Cigaretten
raucht dis das Schlafgemach dick mit Tabakrauch gefüllt iſt
Kein Bitten und Fleben und keinerlei Einſpruch fruchtete Das
Ungehenerx rauchte ruhig weiter bis die arme Gattin all

mählich zu der Ueberzeugung kam daß ihre Geſundheit durch
das Einathmen des giftigen Schmauchkroutes großen und dauern
den Schaden erlitten habe Man ſieht mit geſpanntem Jntereſſe
der weiteren Entwicklung und der Erklärung entgegen ob der
Verklagte einfach ans unbändiger Ranuchſucht oder aus nlieder
trächtiger Bosheit und um ſein treues Weib buchſtäblich aus
zuräuchern ſich dieſen Rauchausſchweifungen ergeben hat

Politik und Häuslichkeit Der Königsberger Hartung ſchenverſammlung abgehalten werden doch war daſür kein Lokal zu
Aben und die Proteſtler mußten ſich in dem benachbarten

Zivfendorf verſammeln

In
Beginn Montag den 11 November

Zeitung zufolge ſoll Kaiſer Wilhelm den Ausſpruch gethan

werks abgeſchloſſen wodurch das für die Stodt beſtimmte und Bertha Götze Halle und Buchg

der Jugend wiſſen will auf Befehl der Kaiſerin die be annt
Uch eine vorſorgliche Hausmutter iſt bei der Tafel rSchloſſe nur mehr auf Zinn ſervirt werde in Verkumr

Letzte Nachrichten
Paris 7 Nov Die vom Miniſter Millerand dem Kaiſer

Wilhelm überſandte goldene Aneſtelin geren
ein Werk Roty s und ſtellt auf der Aversſeite den Genius des
zwanzigſten Jahrhunderts dar der dem ermattet nieder
geſunkenen ſcheidenden Säkulum die leuchtende Fackel entnimmkt

um wie die Umſchrift lantet Das unvergängliche Licht den
kommenden Geſchlechtern zu übermitteln

Rom 7 Nov Die Tribung weiſt energiſch die aus
Berlin datirten Verſuche des Pariſer New ort Herald
Italien gegen ſeine Alliirten aufzuhetzen zu rück und
erklärt Jtalien hade die feſten Linien ſeiner Poütik gezogen
und nichts vermöge es aus dieſem Gleiſe zu drängen

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 8 Steinweg 7 November
Aufgeboten Der Maler Oskar Sobota und Alma Sips
Steinweg 13 und Kl Brauhausſtr 17 Der Handarbeiter

Auguſt Thiemann und Margarethe Hoßfeld Tanbenſtr 20 und
Kl Braubausſtr Der Landwirth Heinrich Anrin und Elſa
Ernſt Hamma und Heringen Der Kernmacher Julius Opek

Der MotorwagenführerPoul Qunandt und Jda Schwinge Halle und Zicherben
Eheſchließungen Der Magiſtrals Burean Aſſiſtent Ernſt

m

Nachdem der Eweiterungs Schäfer und Henriette Wenzel Vaurentiusſtr 14 und Böllber er
weg 11 Der Schloſſer Walther Schmidt und Elſa Schüßler
Gr Steinſtraße 23
Geboren Dem Schneider Otto Neltz ein Max Herrenſt aße 1h Dem Anſtreicher Auguſt Schack eine T Anna
Ludwigſtr 25 Dem Reſtanrateur Paul Bieler ein Walther
Halberſtädterſtr Dem Fabrikarbeiter Hermann Schſeriot

eine Elſa Merſeburger Chauſſee Dem Eiſendreher Willy
Schumann eine Anna Mühlberg Dem Schneidermeiſter
Richard Engert eine Elſa Land wehrſtr 33 Dem Keſſel
ſchied Emil Grupe eine Helene Kl Klausſtr Dem
Mittelſchullehrer Bruno Henning ein Harry Thorſtr 55

Geſtorben Des Arbeilters Otto Händler T Martha 1 Jahr
Klinik Des verſtorb Handarbeiters Gottlob Voigt T Luiſe

s J Weingärten 25 Des Fabrikarbdeiters Karl Böttger S
Albert 2 J Streiberſtr 13 Minna Andre 17 J Bern
hardyſtr 19 Des Arbeiters Gottlieb Barannek T Eilesnore
9 Mon Dieskauerſtr 12 Des Rentners Karl Wernicke Ehe
frau Lulſe geb Möhring 57 J St Eliſabeth Krankenhaus
Des Werkmeiſters Stefan Przyöylski S Franz 3 M Trödel 9

Standesamt Halle N Burgſtroße 38 7 November
Eheſchließungen Der Barbier Guſtav Gläßer und Martha

Tänzer Büttſtädt und Schillerſtr 25 Der Direktor des ſtati
ſtiſchen Amts Pr phil Max Mendelſon und Helene Ströfer
Aachen und Blumenthalſtr 10 Der Friſeur und Perrücken

r Meyer und Frieda Wilke Rannſſcheſtr 13 und
ornerjtr 2
Gebvren Dem Handarb Guſtav Mennicke eine Martha

Leſſin ſtr Dem Muſiker Bernhard Penckert ein Bern
hard Reilſtr 83 Dem Bahnſpeditionsarbeiter Wilhelm Henze
ein Erich Körnerſtr 12
m tſtorben Der Wagenreiniger Albin Rauchfuß W J Nerven

m1

Hamniel Gewerbe umd Verkehr
Zahlungseinstellungen Die Getreiderma Samuel Geib

in Budapest wurde für zahlungeunfähig erklärt Die Engagements
belaufen ich auf 180 000 Meteroentner in Weizen Hafer und Mais mit
einer Differenz von 290 00 Kronen Nach dem Ledermarkt ist die
Ledertirma Hugo Eliags in Frankfurt A insolvent DieGetreide und Mehlhandlung Gehblen Neu in Mälheim a Rh
beruft ihre Gläubiger Zur Zahlungseinstellung der Hawburger Firma
8 Lehmann jun wird mitgetheilt dass der Inhaber in Kiel todt autgefunden worden iat Die Verbindi ohkeiten sollen reeht beträchtlieh
sein Die mechanische Treibriemenweberei von Wäsihoft
Pücehler in M Gladbach sowie die Tuehfabrixk W Köhler
Co in Aachen meläeten Konkure an

Moetalle
Ameterdam 7 Nov Banonziun 672
Leoudon 8 Nov Vhr usohm Kupker fess Tagesumasts

700 65 Pfäd Sterl 13 6 9 3 Monate 64 Pfd Berl 17 e G Makler
Sohluespreise 65 Pfd Steorl 12 e 6 d bis 65 Pfd Sterl 170 6 beas
volle 72 P Starl 5 d atrong heete Pfä Sterl 2 Zu Kaum
behauptet Tageaumsatz 390 Siralis 114 Pfä Sterl 3 Monate
106 Sterl 17 6d engl 117 Pa Siterl 10 e d Blei stetig
s n 11 P Sterl 30 englizehes 11 Pfd Starl 17 e Gd Ziuk
tetig owöhnliohe Merken 16 Pfd Berl 13 e 9 besondere Marken
17 Pfd Bteri d gewalstas aohleaigohes 22 Pfd Sterl Nioke
175 Pfd Sierl die Tonne

Glasgow 7 Nov Vorm 11 Uhr b Min Rohe fen Mixed
numbers warranis trige h d per Kasse 54 h 6 d p Nov

Glaegow 7 Noy Behluas Roheiren Alxed aumberswarrants ruhig 54 sh 101/2 Middlesborough 440 eh per Rev
London 7 Nor Chil Kupfer 6562 a 3 Moo 65 I

New Vork 7 Nov Zinn 24,82 Kupfer 16 8712 hoh

Stomatol
bie Kroue aller Mundwässer

J Laut Gutgehten ärztliecher Autori
täten unentbehrlich für Hand und
Zahnpflege
Hervorrag desinfieirenäe Wirk
Köstlich erfrischender Gesehmaek
Flasehe à 1,50 für mehrmonatlichen

Gebrauch ausreichend und Dopper
flasche à 2 50 überall zu haben

Jeder Abonnent dieser Zeitung erhält aut Wunseh Versuehs
probe gratis und franco zugesandt von der

baden Kommen keine Handelsverträge zuſtande ſo ſchlage ichalles kurz und klein Seit dieſer Zeit ſoll wie ein Schalk in Stomatol G m b H Hamburg
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erprobten beſten Fabrikaten und feinſten Stoffen
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Die große Auswahl in allen n Abtheilungen meines Special Geſchäf

bietet die herbvorragendſten Neuheiten der Saiſon hochchike Facons in

bitte die Ausstellung in meinen Schaufenstern zu beachten

tes

Se

Winier Paletots
in neueſten Stoffen und feinſten Onalitäten

Raglan Paletots
neneſtes Façon

Uister Paletots
moderne Tracht

Pelerinen FIäntel
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Werkstatt für Glaseravrbeitorn,

prix 1900

lacques Piedboeuf Aachen u Oüsseidorf
Angenieur Bureau Leipzig Pl Foernspr 5888 Fünfzug Einmauerung 0 R

e Nur beste Blechqualitüten vom eigenen Walzwerk

Zimmer UAhren
Wandauren re ure yur neneſte und modernſte Muſterr Auswahl billigſt
Gr Steinſtr 341 A Ahrmacher

Lalle Druck und Verlag von Otto Henbel

o Grand

Sar den Anzeigenſheil verantwortlich H Wechfung in Halle

Wenn en
Verſchneiden v Bäumen u Sträuchern
übernimmt und führt gewiſſenbaſtians

Fr Spatzier Gärtner
Laugeſtraße 4

Deutſchlands Flotte

anf Modellirbogen
S M S HohenzollernS Kaiſerin Auguſta

S Brandenburg
S Gneiſenau

M S S JltisS M Torvedotloiſiangboot D 6 und
Torpedoboot 8

Ferner Feſtungen
rivpen

Lampenſchirme
Ofenbilder
Auſſtellbilder

à 2 3 10 Bogen
zu haben bei

Albin Hentze
J Schmeerſtraße

c m s
leicht und ſtanbfrei werden ſelbſt
die älteſten Vettredern wenn ſie
durch meine

Chem Patent Dampf
Bettkedern Maschino

gereinigt werden
Große Auswahl in

Bettfedern u Inletts
zu ſehr billigen Preiſen

B Benkwitz Machkf
Gr Märkerſtraße 17 vart

a

KenNaaoether s
Retormpultaufsatz
anf Jeden Tiſch passend zum

0

Anfortigen schriftliche Ar
beiten für Kinder und Erwachsene sehr preisw empf

J F Junker
Mederlage der Naether schen Fabrſkate

Poststrasse G

Meine ONr 22 100 Slück 2,65 Gr Torpedo
Nr 2 100 310 Facvſben ſteigenden Beifall in weiteſten

Krelſen Prompter Verſ nachauß erb ilb
Richard Brasol Halle aEcke Gr Steinſtr und i

C aufitur en
Desser BRonbon x

A Kr ant Nacht We Je We

Mi g Bebläern
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